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>1200Mitglieder: Hersteller, Energieversorger, 
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und Energieberater
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Untersuchungen
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Worum geht es?

Wo stehen wir?
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Klimaschutz
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Globale THG-Emissionen unter 
verschiedenen Szenarien und 
die Emissionslücke in den 
Jahren 2030 und 2035

https://www.unep.org/resourc
es/emissions-gap-report-2024
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Erneuerbare Energien 
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Einordnung Wärmepumpen-Absatz

9

51%

53%

-46%

55%



Einordnung Wärmepumpen-Absatz
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Heizungsmarkt 2014 bis 2025
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Marktanteile Wärmepumpe am Gesamtmarkt Wärmeerzeuger 



Blick nach Europa: Marktanteil Wärmepumpe 2023 an allen Heizungssystemen
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Warum Wärmepumpe?
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Sektorenkopplung
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Sektorenkopplung
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Umwandlungseffizienzen bei der Wärmebereitstellung im Vergleich 

Quelle: PwC 2020

Technologien: Umwandlungseffizienzen



Funktionsprinzip
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EE- Strom
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Potenziale zur CO2-Einsparung



Potenziale zur CO2-Einsparung



Potenziale zur CO2-Einsparung

1,7

Quelle: PwC



Optionen
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Optionen: Leistung

Wärmepumpe mit 60.000 kW LeistungWärmepumpe mit 6 kW Leistung

Å Ersatz für Kohlekraftwerk, das Fernwärmenetz beliefert hat
Å Versorgt 100.000 Menschen
Å Nutzt 4.000 Liter Meerwasser/sec.
Å Strom stammt aus Windpark 
Å COP 3,3 (Winter) / 3,5 (Sommer)

Å Klassische Wärmepumpe mit Wärmequelle Luft
Å Ein- und Mehrfamilienhäuser
Å Serienfertigung
Å Strom aus dem Netz und ggfs. vom eigenen Dach



Optionen: Wärmepumpen im Gebäudebestand

ά5ŜǊ Ƴƛǘ IŜƛȊƪǀǊǇŜǊƴ ōŜƘŜƛȊǘŜ DŜōŅǳŘŜ-
bestand  ist bereits heute zur Hälfte bzw. zu 
90 Prozent (nach Heizkörpertausch) für eine 
!ǳǎǎǘŀǘǘǳƴƎ Ƴƛǘ  ²ŅǊƳŜǇǳƳǇŜƴ ƎŜŜƛƎƴŜǘέ

Quelle: www.techem.com/content/dam/techem/downloads/techem-com/vkw-studie

Heizkörperleistungsreserve

https://www.google.com/url?sa=t&source=web&rct=j&opi=89978449&url=https://www.techem.com/content/dam/techem/downloads/techem-com/vkw-studie/23-44-001%2520VKW%25202022%2520Leseversion.pdf.coredownload.inline.pdf&ved=2ahUKEwj2yZyD6tiGAxVoA9sEHStdCEYQFnoECA8QAQ&usg=AOvVaw1RgNPuhD7ymJtGxXIV9Azk
https://www.google.com/url?sa=t&source=web&rct=j&opi=89978449&url=https://www.techem.com/content/dam/techem/downloads/techem-com/vkw-studie/23-44-001%2520VKW%25202022%2520Leseversion.pdf.coredownload.inline.pdf&ved=2ahUKEwj2yZyD6tiGAxVoA9sEHStdCEYQFnoECA8QAQ&usg=AOvVaw1RgNPuhD7ymJtGxXIV9Azk
https://www.google.com/url?sa=t&source=web&rct=j&opi=89978449&url=https://www.techem.com/content/dam/techem/downloads/techem-com/vkw-studie/23-44-001%2520VKW%25202022%2520Leseversion.pdf.coredownload.inline.pdf&ved=2ahUKEwj2yZyD6tiGAxVoA9sEHStdCEYQFnoECA8QAQ&usg=AOvVaw1RgNPuhD7ymJtGxXIV9Azk
https://www.google.com/url?sa=t&source=web&rct=j&opi=89978449&url=https://www.techem.com/content/dam/techem/downloads/techem-com/vkw-studie/23-44-001%2520VKW%25202022%2520Leseversion.pdf.coredownload.inline.pdf&ved=2ahUKEwj2yZyD6tiGAxVoA9sEHStdCEYQFnoECA8QAQ&usg=AOvVaw1RgNPuhD7ymJtGxXIV9Azk
https://www.google.com/url?sa=t&source=web&rct=j&opi=89978449&url=https://www.techem.com/content/dam/techem/downloads/techem-com/vkw-studie/23-44-001%2520VKW%25202022%2520Leseversion.pdf.coredownload.inline.pdf&ved=2ahUKEwj2yZyD6tiGAxVoA9sEHStdCEYQFnoECA8QAQ&usg=AOvVaw1RgNPuhD7ymJtGxXIV9Azk


Option Wärmequellen Erdwärme und Grundwasser

26

Identifikation vorhandener 
Wärmequellen ist auch Aufgabe der 

kommunalen 
Wärmeplanung

Außerdem:

ÅAbwärme z.B. aus 
Gewerbe, 
Industrie und 
Rechenzentren

ÅAbwasser, Kanäle

ÅSeen und Flüsse

ÅSpundwände

ÅΧ



Option Wärmequelle Luft
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Option Heizen und Kühlen
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Praxis-Leitfaden für WP in MFH von Dena, Fraunhofer ISE, GdW und BWP

29

Ein praxisnaher erster Ansatz für die Projektplanung

ÅTechnische Grundlagen: Wärmepumpentechnik und -
systeme sowie Versorgungskonzepte und 
Lösungsansätze im Quartier und durch serielle 
Sanierung, 

ÅRechtlicher Rahmen: Gebäudeenergiegesetz, 
Kommunale Wärmeplanung, Kältemittel, Einbindung ins 
Stromnetz 

ÅPraxisbeispiele: Erfahrungen aus umgesetzten 
Praxisbeispielen zeigen mögliche Konzepte, Projektdaten 
und Erfolgsfaktoren für Planung und Betrieb der 
Anlagen. 

ÅHandlungsempfehlungen: Eine Checkliste bündelt die 
relevanten Erkenntnisse aus den Praxisbeispielen und 
weist auf wichtige Schritte hin, die beachtet werden 
sollten 

https://www.dena.de/Praxisleitfaden_fuer_Waerm
epumpen_in_Mehrfamilienhaeusern.pdf

https://www.dena.de/fileadmin/dena/Publikationen/PDFs/2024/Praxisleitfaden_fuer_Waermepumpen_in_Mehrfamilienhaeusern.pdf
https://www.dena.de/fileadmin/dena/Publikationen/PDFs/2024/Praxisleitfaden_fuer_Waermepumpen_in_Mehrfamilienhaeusern.pdf


Einbau von Wärmepumpen in Mehrfamilienhäusern

Chancen

ÅZukunftssichere Beheizung

ÅAbsicherung gegen steigende CO2-
Preise

ÅVerbesserung Effizienzklasse

ÅKombinierbarkeit mit PV

ÅKeine Emissionen am Gebäude

ÅFähigkeit zur Kühlung

ÅInvestition förderfähig

Herausforderungen

ÅErhöhter technischer Aufwand

ÅUmdenken bei Bewohnern erforderlich, 
u.a. bei Trägheit von NT-Systemen,
Trinkwassererwärmung

ÅErfordert hohe thermische Leistung auf 
häufig engem Raum (Aufstellort, Schall) 

ÅAbrechnung

ÅHöhere Investitionskosten



Praxis-Leitfaden für WP in MFH von Dena, Fraunhofer ISE, GdW und BWP
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1. Zentrale Wärmepumpensysteme  / ohne 
und mit Kombinationen von 
Kesselanlagen / mit gekoppelter und 
getrennter Trinkwassererwärmung;  

2. Kombinationvon zentralen und 
dezentralen Lösungen;  

3. Wärmepumpen für bestimmte 
Wohneinheiten  

4. WohnungsweiseWärmepumpen

5. Einzelraum-Wärmepumpen 
https://www.dena.de/Praxisleitfaden_fuer_Waerm
epumpen_in_Mehrfamilienhaeusern.pdf

https://www.dena.de/fileadmin/dena/Publikationen/PDFs/2024/Praxisleitfaden_fuer_Waermepumpen_in_Mehrfamilienhaeusern.pdf
https://www.dena.de/fileadmin/dena/Publikationen/PDFs/2024/Praxisleitfaden_fuer_Waermepumpen_in_Mehrfamilienhaeusern.pdf


Praxis-Leitfaden für WP in MFH von Dena, Fraunhofer ISE, GdW und BWP
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https://www.dena.de/Praxisleitfaden_fuer_Waerm
epumpen_in_Mehrfamilienhaeusern.pdf
www.heatpumpingtechnologies.org/project62/

https://www.dena.de/fileadmin/dena/Publikationen/PDFs/2024/Praxisleitfaden_fuer_Waermepumpen_in_Mehrfamilienhaeusern.pdf
https://www.dena.de/fileadmin/dena/Publikationen/PDFs/2024/Praxisleitfaden_fuer_Waermepumpen_in_Mehrfamilienhaeusern.pdf
http://www.heatpumpingtechnologies.org/project62/
http://www.heatpumpingtechnologies.org/project62/
http://www.heatpumpingtechnologies.org/project62/


Option: Wärmenetze als Wärmesenken und -quellen für Wärmepumpen
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Luft



Beispiel: Großwärmepumpen in der Fernwärme in Rosenheim 
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Einbau der Wärmepumpen ins Müllheizkraftwerk Rosenheim 2022 ©SWRO 

Å Die Stadtwerke Rosenheim GmbH & Co. KG haben 
2021/2022 drei Großwärmepumpen in die 
Fernwärmeerzeugung des Müllheizkraftwerkes (MHKW) in 
Rosenheim integriert und nutzen dabei die Temperatur des 
benachbarten Mühlbaches. 

Å Jede einzelne Wärmepumpe stellt 1,5 MW Heizleistung 
bereit. Installiert wurden spezielle Geräte der Firma 
Johnson Controls: zweistufige Wärmepumpen mit 
Schrauben- und Hubkolbenverdichter. 

Å Die Wasser-Wasser-Wärmepumpen schaffen 
Jahresarbeitszahlen von 2,5 bis 2,8. Das ist abhängig von 
den Last- und Temperaturschwankungen des Flusses. 



Beispiel:Mitteltiefe Geothermie in Schwerin 
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Einbau der Wärmepumpen ins Müllheizkraftwerk Rosenheim 2022 ©SWRO 

Å Mit der im Oktober 2024 in Betrieb genommenen 
Geothermie-Anlage liefern die Stadtwerke Schwerin 
mittlerweile grüne Fernwärme für tausende Haushalte. Die 
!ƴƭŀƎŜ α[ŀƴƪƻǿ Lά ǾŜǊǎƻǊƎǘ ōŜǊŜƛǘǎ ƘŜǳǘŜ со tǊƻȊŜƴǘ ŘŜǊ 
Schweriner Haushalte mit Fernwärme. 

Å Die Anlage verbindet mitteltiefe Geothermie mit 
Hochleistungswärmepumpen zur klimaschonenden 
Fernwärmeversorgung und spart damit jährlich rund 7.500 
Tonnen CO2 ein. 

Å In Schwerin fließt auf etwa 1.300 Metern Tiefe 56 °C warmes, 
salzhaltiges Thermalwasser durch einen porösen Sandstein. 
Über eine Förderbohrung wird diese Sole an die Oberfläche 
gebracht und gefiltert. Über Wärmetauscher wird die Wärme 
ausgekoppelt. Vier Hochleistungswärmepumpen mit 7,5 MW 
Heizleistung ermöglichen Temperaturen von bis zu 82 °C. 
Diese Temperatur wird an ein geschlossenes Heizsystem 
übergeben. 

Quelle: https://www.stadtwerke-schwerin.de/

https://www.stadtwerke-schwerin.de/wir-fuer-schwerin/magazin/leuchtturmprojekt-geothermie
https://www.stadtwerke-schwerin.de/wir-fuer-schwerin/magazin/leuchtturmprojekt-geothermie
https://www.stadtwerke-schwerin.de/wir-fuer-schwerin/magazin/leuchtturmprojekt-geothermie


Beispiel:Kaltes Netz mit Abwasserwärme für Quartier Haus der Statistik in Berlin

36Quelle: https://berlinerstadtwerke.de/energieprojekte/quartier-haus-der-statistik/

Energieprojekt der Berliner Stadtwerke

Å Drei Wärmepumpenzentralen werden im Winter über das Netz 
mit Abwärme aus dem Kanal versorgt

Å Im Sommer entziehen die Wärmepumpen den Gebäuden 
Wärme und geben diese über das Netz an das Abwasser ab

Å PV- Anlagen tragen zur Stromversorgung der Wärmepumpen 
bei 

Å Nutzung des Abwassersin der öffentlichen Kanalisation, Einbau 
von 380 Modulen ohne Tiefbau über den Kanalschacht

Å Gesamtlänge der Wärmetauscherstrecke: 342m
Å Entzugsleistung Heizen 750 kW, Einspeiseleistung Kühlen 

704 kW

https://berlinerstadtwerke.de/energieprojekte/quartier-haus-der-statistik/
https://berlinerstadtwerke.de/energieprojekte/quartier-haus-der-statistik/
https://berlinerstadtwerke.de/energieprojekte/quartier-haus-der-statistik/
https://berlinerstadtwerke.de/energieprojekte/quartier-haus-der-statistik/
https://berlinerstadtwerke.de/energieprojekte/quartier-haus-der-statistik/
https://berlinerstadtwerke.de/energieprojekte/quartier-haus-der-statistik/
https://berlinerstadtwerke.de/energieprojekte/quartier-haus-der-statistik/


Beispiel: Kaltes Netz mit Abwasserwärme für Quartier Haus der Statistik
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Quelle: UHRIG Energie GmbH



Beispiel: MFH, Märkische Scholle, Berlin-Lichterfelde 
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Quelle: Berlin-Lichterfelde, Märkische Scholle, https://ezeit-
ingenieure.de/projekt/sanierung-und-dachgeschossneubau-
wohnanlage/
 

Vernetzung von 5 Gebäuden im vierten Bauabschnitt zu einem 
Nahwärmenetz 

Å Energetische Komplettsanierung der Gartenstadt Berlin Lichterfelde Süd 
der Genossenschaft Märkische Scholle Wohnungsunternehmen eG 

Å Im Rahmen der Sanierung werden über 941 Wohnungen aus den 30er ς
60er Jahren nahezu mietkostenneutral saniert und modernisiert. Hinzu 
kommen 160 Wohneinheiten als Verdichtungsneubau und in Form des 
Dachgeschoss-Ausbaus.

Å Annähernd komplette Beheizung mit selbst erzeugter regenerativer 
Energie: Solarthermie, PV, Wärmepumpe, offener Erdwärmespeicher

Å Speicherung von Energieüberschüssen über einen längeren Zeitraum 
(offener Erdwärmespeicher)

Å Kontrollierte Lüftung mit Abluftwärmepumpe 

Å Intelligente zentrale Regelung und Steuerung der Anlage  

https://ezeit-ingenieure.de/projekt/sanierung-und-dachgeschossneubau-wohnanlage/
https://ezeit-ingenieure.de/projekt/sanierung-und-dachgeschossneubau-wohnanlage/
https://ezeit-ingenieure.de/projekt/sanierung-und-dachgeschossneubau-wohnanlage/
https://ezeit-ingenieure.de/projekt/sanierung-und-dachgeschossneubau-wohnanlage/
https://ezeit-ingenieure.de/projekt/sanierung-und-dachgeschossneubau-wohnanlage/
https://ezeit-ingenieure.de/projekt/sanierung-und-dachgeschossneubau-wohnanlage/
https://ezeit-ingenieure.de/projekt/sanierung-und-dachgeschossneubau-wohnanlage/
https://ezeit-ingenieure.de/projekt/sanierung-und-dachgeschossneubau-wohnanlage/
https://ezeit-ingenieure.de/projekt/sanierung-und-dachgeschossneubau-wohnanlage/


Beispiel: Grabenkollektor im unsanierten MFH
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Wärmepumpe mit 160 kW Leistung

MFH, Baujahr 1962 

Å von Ölzentralheizung auf Wärmepumpe 

Å ohne Dämmung der Gebäudehülle, 

Å ohne fossilen Spitzenlastkessel und 

Å ohne Flächenheizung

Å Der Umbau erfolgte in bewohntem 
Zustand

Å JAZ >4

Quelle: BWP, Waterkotte, Geocollect



Beispiel: Denkmalgeschütztes Gutshaus und Sole-Wasser-Wärmepumpe
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Å Das historische Gutshaus Lehnenhofentstand 
zwischen 1912 und 1913 Das Gebäude steht unter 
Denkmalschutz. 

Å Vor der Sanierung wurde das 1.900 Quadratmeter 
große Gutshaus mit einer Ölheizung beheizt. Bei einer 
beheizten Fläche von ungefähr 1.400 Quadratmetern 
lag deren Jahresverbrauch bei 25.000 bis 30.000 
Litern Heizöl. 

Å Das Gebäude wurde von Grund auf saniert und 
umgebaut. Unter anderem wurde eine 
Fußbodenheizung installiert. Die Beheizung erfolgt 
nun über eine Sole-Wasser-Wärmepumpe des 
Herstellers Weißhaupt

Å Als Wärmequellsystem dienen Erdsonden. Die 
Heizleistung der Wärmepumpe liegt bei 73,5 Kilowatt 
und liefert eine Jahresarbeitszahl von 5,2 im 
Heizbetrieb. 

Quelle: https://www.waermepumpe.de/presse/referenzobjekte/bwp-datenbank/denkmalgeschuetztes-gutshaus-und-sole-wasser-waermepumpe/#content


